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Kleine Künstler -
grosse Gönner
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,
Es bedarf keiner besonderen Schilderungen,

um das Schweizervolk auf die
weltweiten Probleme des Hungers aufmerksam
zu machen. Jedermann weiß, welche Not
Millionen Menschen leiden — weil es an
Nahrung, Gesundheit und Ausbildung mangelt.

Die Aktion «Welthungerkampagne» weiß:
Es kann nicht nur darum gehen, daß satte
Menschen des Abendlandes an die
Hungernden Nahrungsmittel verteilen. Diesen
notleidenden Völkern soll Gelegenheit
gegeben werden, unter kundiger, praktischer
Anleitung zu lernen, wie durch rationellere,
zeitgemäße Anbaumethoden, richtige Verteilung

usw. Selbsthilfe möglich ist. Und diese
erzieherische Aufgabe anzupacken, ist das
Ziel der Welthungerkampagne; eine
Aufgabe, die noch Jahrzehnte andauern wird.
Werden die Schweizerinnen und Schweizer
von morgen ebenso bereitwillig spenden
und helfen? Werden sie hungernden
Völkern gegenüber weiterhin verantwortungsbewußt

sein? — Sicher, wenn wir an die
Kinder, die Erwachsenen von morgen, jenes
Denken und Handeln weitergeben, dank
dem unser Volk schon so vielen helfen
durfte.
Die Lehrerschaft unseres Landes hat sich
wiederholt mit sehr erfreulichen Aktionen
zugunsten der Entwicklungsländer eingesetzt.

Heute bietet sich eine weitere
erzieherische Gelegenheit zur Mithilfe: Das
Schweizerische Nationale Komitee der
Welthungerkampagne führt die Aktion «Kleine
Künstler — große Gönner» durch. Es bittet
Kolleginnen und Kollegen in der ganzen
Schweiz, mit ihren Schülern im
Zeichenunterricht ein Thema zu behandeln, das sich
mit dem Anliegen der Aktion, den Hungernden

zu helfen, befaßt.
Diese Zeichnungen der kleinen Künstler
werden von unsrer Zentralstelle gesammelt
und von dort einzeln an Tausende von
Privatadressen gesandt mit der Bitte, die großen

Gönner mögen für die erhaltene
Originalzeichnung der Weltkampagne einen
angemessenen Betrag einsenden.
Damit werden die Schweizer Kinder mit den
ihnen möglichen Mitteln ein großes Werk
tunl Und wir Erwachsenen werden uns
freuen, daß die kleinen Künstler zu großen
Helfern heranwachsen.
Das Schweizerische Nationale Komitee bittet

Lehrerinnen und Lehrer, diese Aktion
zu ermöglichen. Senden Sie uns bitte den
Coupon auf Seite 348 mit der nächsten Post
ein. Wir werden Ihnen alsdann Anregungen

für die Gestaltung dieser besonderen
Zeichenstunden mit den Angaben über die
Durchführung der Aktion zustellen.
Wir danken Ihnen im voraus für wertvolle
Mithilfe.

Mit kollegialen Grüßen

für das Schweiz. Nationale Komitee
der Welthungerkampagne:
T h. Richner, Zentralsekretär
des SLV

Neuigkeiten

Maria Parva NEU
Menschen
im Weihnachtsgeschehen
Einige Gedanken zu Lukas 1 —2 und
Matthäus 1—2. 40 Seiten.
Kart. Fr. 4.20.
Was einen beim Lesen wohltuend
überrascht, ist die bemerkenswerte
Zucht des Geistes. Hier ist nicht die
eigenwillige Fabulierkunst am Werk,
sondern der demütige Gehorsam, der
in den Grenzen der biblischen Darstellung

bleibt.

Maria Parva NEU
Wenn Finsternis Licht wird
Kleine Gedanken zum großen Thema
Leiden. 40 Seiten.
Kart. Fr. 4.20.
Dieses Lebenszeugnis ruft in aller
Schlichtheit auf zu frohem Vertrauen,
zu einem sehenden Glauben. Finsternis

wird da zum Licht, wo Menschen
ihre Lebenssifuarion als ihren Lebens-
berui erkennen und annehmen können.

Dazu will diese Biographie
ermutigen.

Gottiried Fankhauser Neu-Auflage
Geschichten der Heiligen Schrift
Für den Dienst an Kindern
dargeboten.

Zweiter Band: Richterzeit und Königszeit
Israels. 9. Auflage (Neusatz in

Antiqua-Schrift), 422 Seiten.
Leinen Fr. 26.—¦.

JVeu-Au/Jage
Gott läßt den Seinen ein
freundlich Sternlein scheinen
Aus Eugen Zellers Krankenbüchlein.
7. Auflage. 48 Seiten.
Kart. Fr. 2.80.

Erhältlich in den Buchhandlungen.
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